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Trance und Mottoziele 

 
Bestsellerautorin Dr. Maja Storch vom 14. - 15. Oktober 2011 in Graz 

 
Dr. Jeff Zeig vom 30. August bis 4. September 2011 in Graz 

 
Dr. Gunther Schmidt nennt sie eine legendäre Ressourcen- und 
Motivationserweckerin. Gemeint ist damit Dr. Maja Storch, die das „Züricher 
Ressourcenmodell“ entwickelt hat. Sie liefert die wichtige und notwendige Ergänzung 
für zielorientiertes Arbeiten - ein gefühlsmäßig emotional kräftiges Motto-Ziel. 
Ein Seminar für alle, die mit Zielen nachhaltig arbeiten wollen. Lassen Sie sich 
verzaubern! Mit Dr. Maja Storch geht die Zielerreichung fast von selbst. 
 
Sechs Wochen vorher kommt der Großmeister der Ericksonschen Hypnotherapie Dr. 
Jeffrey Zeig wieder nach Graz. Auf vielfachen Wunsch gibt Dr. Zeig erstmals ein 
Seminar zu vertiefenden Techniken der Hypnotherapie.  
Für Neueinsteiger gibt es am Anfang einen Kurzüberblick über die wichtigsten 
Basistechniken Ericksonscher Hypnotherapie.  
Die TeilnehmerInnen erhalten ein Zeugnis der Milton H. Erickson Foundation, 
Phoenix, Arizona. Noch sind einige Plätze verfügbar. 
 
 
 

 

        STÄRKE STATT MACHT 
 

„Wiener Tage Neuer Autorität“ 
27.–29. Jänner 2012, WU Wien 

Haim Omer, Gloria Avar, Stefan Ofner, Hans 
Steinkellner, Tobias von der Recke 

 
„Berliner Tage Neuer Autorität“ 
03.-05. Februar 2012, FU Berlin 

Haim Omer, Michael Grabbe, Martin Lemme, Bruno Körner, Frank Untied, 
Cornelia Hennecke, Ute Dittmers, Judith    Pöckler, Rita Lauschke  

 

Die Praxis des gewaltlosen Widerstandes in Erziehung, Jugendarbeit und Therapie. 
Anmeldung unter: 

Tel +43 699 16030050, E-Mail: akjf@akjf.at; http://www.staerkestattmacht.at 
 
 
 



NETZWERK 2011/3 

Information und Anmeldung für alle Workshops und Seminare: 
Akademie Kind Jugend und Familie, Lagergasse 98a, 8020 Graz 

Tel +43 699 16030050 Fax +43 316 763 919  E-Mail: akjf@akjf.at  http://www.akjf.at 

 
25.11. – 27.11.2011 

 
„Provokative Therapie“ 

Workshop mit Frank Farrelly (USA) 
 

 
Ärger als Motivator, Gegenübertragung als Wegbereiter für Lösungen, Aussprechen 
was kein/-e TherapeutIn wagt; Frank Farrelly bringt mit seiner Provokativen Therapie 
unglaubliche Lösungen zustande. Vollkommen offen, humorvoll und empathisch - ein 
Seminarerlebnis der besonderen Art.  
 
Nach einer kurzen Einführung in die Provokative Therapie durch Dr. Philip Streit wird 
Frank Farrelly sich bei der Arbeit mit Einzelklienten über die Schulter schauen lassen. 
TeilnehmerInnen bekommen hier die Möglichkeit auch eigene Problemstellungen 
vorzubringen und so Frank Farrelly hautnah zu erleben. 
 
Das Seminar mit „Workshopcharakter“ legt ein Schwergewicht auf Demonstrationen. 
Neben Farrellys Erläuterungen zur Provokativen Therapie wird auch genügend Raum 
für Diskussionen vorhanden sein. 
 
Zeit:  25.11. – 27.11. 2011 
 
Ort:  Akademie Kind Jugend und Familie, Lagergasse 98a, 8020 Graz 
 
Zielgruppe: PsychotherapeutInnen, PsychologInnen, Lebens- und 

SozialberaterInnen, 
 SupervisorInnen, Coaches, beratend tätige und interessierte Personen 
 
Preis: € 380.- bei Zahlung bis 31.08.2011, danach € 440.- (inkl. 20% MwSt.) 
 

 
Foto: Markus Russegger 
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30. August – 4. September 2011 
 

Hypnose in der Therapie mit  
 

Dr. Jeff Zeig, Milton H. Erickson Institut, Phoenix 
Arizona 

 
Kurzüberblick & vertiefende Techniken der Hypnotherapie  

nach Milton Erickson (1 day Make up & 5 days advanced techniques) 
 

 

Referent: Dr. Jeffrey K. Zeig, Psychologe und Psychotherapeut, Gründer und  
Präsident der Milton H. Erickson Foundation und Veranstalter der 
„Evolution of Psychotherapy“ Konferenzen, der weltgrößten Fachtagung 
für Psychotherapie und Psychologische Behandlung 

 
Selbst im klinischen Kontext gilt die Trance-Induktion oft als wohlgehütetes 
Geheimnis. Wie ein Magier der Wissenschaft lässt uns Jeff Zeig hinter den Vorhang 
blicken und lüftet das Rätsel des „Hypnotisierens“. Nach einem Tag der Einführung in 
die Hypnotherapie nach Milton H. Erickson werden vertiefende Techniken vorgestellt, 
somit ist die Teilnahme sowohl für NeueinsteigerInnen als auch für Fortgeschrittene 
empfehlenswert. Die TeilnehmerInnen erhalten ein Zeugnis der Milton H. Erickson 
Foundation, Phoenix, Arizona. Das Seminar wird konsekutiv von Diplompsychologin 
Heike Born ins Deutsche übersetzt. 
 
 
 
     Zeit:    30.08. - 04.09.2011  
       jeweils von 9.00 – 17.00 Uhr 
 
  Preis:  € 1.050.- (inkl. 20% MwSt.) 
     
     Ort:    Akademie Kind  
       Jugend und Familie 
       A-8020 Graz,  
       Lagergasse 98a  
    
   Zielgruppe: PsychotherapeutInnen,  

       PsychologInnen,  

                 Lebens- und SozialberaterInnen, 

       SupervisorInnen, Coaches,  

Foto: Markus Russegger      Beratend tätige und  

       interessierte Personen 
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„Systemische Beratung im psychosozialen Kontext“ 
21. Abendkurs (12 Abende) 

 
                            
      
      
 
 
Referent: Dr. Philip Streit, Klinischer und Gesundheitspsychologe, 
Psychotherapeut, NLP-Master Practitioner, Leiter des IKJF 

 
Viele beratend tätige Menschen suchen ein kompaktes Paket zum Erwerb systemisch- 
lösungsorientierter Theorie, Technik und Praxis. Der Kurs „Systemische Beratung im 
psychosozialen Kontext“ bietet für NeueinsteigerInnen aber auch für Profis einen 
fundierten und vor allem praxisorientierten Überblick über erprobte Konzepte des ziel- 
und lösungsorientierten Vorgehens mit kompakter Vorstellung, Demonstration und 
Praxis, wie er sonstwo nicht zu finden ist. Angereichert wird der Kurs durch 
hypnosystemische, provokative und positiv-psychologische Ansätze für Beratungen in 
schwierigem Kontext. Durch das supervisorische Setting und die Möglichkeit Fälle 
einzubringen ist der Kurs gleichermaßen als Fortbildung wie auch als Supervision zu 
betrachten.  
 
 

 
Beginn: Erster Abend am Mittwoch, 14.09.2011, 19.00 Uhr 
 Die weiteren Mittwochabende werden vor Ort vereinbart. 
 
Preis: € 480.- (inkl. 20% MwSt.) 
 
Ort:  Akademie Kind Jugend und Familie 
 A-8020 Graz, Lagergasse 98a  
 
Zielgruppe: PsychologInnen, PsychotherapeutInnen, Lebens- und  

SozialberaterInnen, beratend tätige Personen aus Kindergarten, Schule, 
Hort und anderen Einrichtungen 

 
 

Schwerpunkte der 12 Abende: Grundlagen systemischer Interaktion und Kommunikation, 
Kontakt aufnehmen, Joining und Rapport, Kontexte und Aufträge klären, Beratungs-
kontrakte, Ressourcenarbeit, Entdecken und Nutzen von Stärken, Information gewinnen 
durch das Metamodell der Sprache, Reframingtechniken und zirkuläres Fragen, Ziel- und 
lösungsorientierte Fragemodelle, Assoziation und Dissoziation in der Beratung, Meta-
techniken, Zeitlinienarbeit, SCORE-Modell der Beratung, Systemische Beratungsarbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, Krisenintervention, schwierige Beratungssituationen, Konflikt-
management und Moderation aus systemischer Sicht, Provokative Techniken, Systemisch-
hypnotherapeutisches Vorgehen, Positive Interventionen 



NETZWERK 2011/3 

Information und Anmeldung für alle Workshops und Seminare: 
Akademie Kind Jugend und Familie, Lagergasse 98a, 8020 Graz 

Tel +43 699 16030050 Fax +43 316 763 919  E-Mail: akjf@akjf.at  http://www.akjf.at 

 
24.09., 8.10., 22.10., 5.11.2011 

 
Die Kunst sich selbst zu erleben – Selbsterfahrung 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

ReferentInnen: 
Mag.a Alexandra Kohlberger   Markus Russegger 
Klinische u. Gesundheitspsychologin  Dipl. Sozial- und Berufspädagoge 

Lehrbeauftragter für die 
Erwachsenenbildung 

 
 
Die Stärken in den Schwächen zu finden und gleichzeitig auch die Schwächen in den 
Stärken zu verstehen, ist die größte Herausforderung dieses Workshops. Hierfür 
werden Werkzeuge vermittelt mit denen es möglich ist, Schwächen in Stärken 
umzuwandeln und vorhandene oder unveränderbare Schwächen zu akzeptieren und zu 
integrieren. Gegebene Umstände wahrzunehmen, sie aus einem anderen Blickwinkel 
zu betrachten, das Erlebte für eine mögliche Veränderung nutzbar zu machen und 
dabei auch noch die psychische Kraft zu stärken ist das Ziel der gesamten 
Erfahrungen. 
 
Anrechenbar als Selbsterfahrung für die Ausbildung zum Lebens- und Sozialberater 
 
Zeit:  der Workshop besteht aus 4 Modulen, jeweils Samstags  
 von 9.00 – 12.00 (24.09., 8.10., 22.10., 5.11.2011) 
 

Ort:  Akademie Kind Jugend und Familie, Lagergasse 98a, 8020 Graz 

 

Zielgruppe: Menschen, die unwillkürliches Erleben durch bewusste Wahrnehmung 
ersetzen möchten; im psychosozialen Bereich tätige Personen 

 
Preis: € 180.- (inkl. 20% MwSt.) für den gesamten Workshop 
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14. - 15. Oktober 2011 

Workshop 
“Exploration des Unbewussten und Mottoziele” 

mit Bestsellerautorin Dr.in Maja Storch 
  

 
Referentin: Dr. phil. Maja Storch ist Diplompsychologin und 
entwickelte gemeinsam mit Dr. Frank Krause das Zürcher 
Ressourcen Modell «ZRM®». Weiters ist sie Mitbegründerin und 
Inhaberin des Instituts für Selbstmanagement und Motivation 
Zürich (ISMZ).  
Maja Storch ist auch Autorin von „Machen Sie doch was Sie 
wollen“, „Die Mañana-Kompetenz“, „Mein Ich-Gewicht“ und 
zahlreichen weiteren Beratungs-Bestsellern. 

 
 
Die aktuelle Motivationspsychologie setzt ihren Fokus immer mehr auf Ziele als 
treibende Kraft für die Erzeugung von intrinsischer Motivation. Im Zuge der 
Forschung zu diesem Thema wurde deutlich, dass ein wesentlicher Faktor für 
Motivation starke positive Affekte sind. Starke positive Affekte weisen darauf hin, das 
bewusste und unbewusste Bedürfnisse optimal koordiniert worden sind. 
Dieses Ergebnis hat Konsequenzen für die Art und Weise, wie Ziele formuliert werden 
müssen, wenn sie motivierende Effekte haben sollen. Im Rahmen der Studien zum 
Zürcher Ressourcen Modell ZRM wurde in den letzten 10 Jahren an einem neuen 
Zieltyp gearbeitet, der diese Anforderung erfüllt: Motto-Ziele. Motto-Ziele sind im 
Präsens formuliert, sie sind in einer bildhaften Sprache abgefasst und sie lösen 
ausschließlich starke positive Affekt und keine negativen Affekte aus. Sie sind damit 
die große Alternative zu den konkret formulierten S.M.A.R.T. Zielen, die bis anhin die 
einzige Methode der Wahl in Psychotherapie, Beratung, Coaching und Management 
by Objectives waren. 
 
Der Workshop führt in die theoretischen Hintergründe ein, übt das Bauen von Motto-
Zielen und reflektiert, wann es angebracht ist, mit Motto-Zielen zu arbeiten und wann 
die Zeit für S.M.A.R.T.-Ziele günstig ist. 
 
Zeit:  Fr.,14.10.2011 von 14.00 – 20.00 und Sa., 15.10.2011 von 9.00 – 16.30 
 
Ort:  Akademie Kind Jugend und Familie, Lagergasse 98a, 8020 Graz 
 
Zielgruppe: PsychotherapeutInnen, PsychologInnen, Lebens- und 

SozialberaterInnen, 
 SupervisorInnen, Coaches, beratend tätige und interessierte Personen 
 
Preis: € 360.- (inkl. 20% MwSt.) 
 

Bitte beachten Sie den Kombinationspreis mit dem Workshop von Astrid Riedener 
Nussbaum im November 2011. 
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18. - 19. November 2011 

Workshop 
“Ich packs! – Selbstmanagement für Jugendliche nach dem 

Züricher Ressourcenmodell“ 
mit Astrid Riedener Nussbaum 

 
 

 
 
 
 
 
Referentin: Astrid Riedener Nussbaum, lic. phil., Lehrerin, 
Psychologin, Leiterin des Schulpsychologischen Dienstes 
Winterthur-Land, Systemtherapeutische Beraterin IEF, ZMR®-
Trainerin 
 

 
Wie erkennen Menschen, in welcher Lebenslage sie gerade stehen und was ihnen 
besonders wichtig ist? Wie lernen sie zu durchschauen, wohin sie am sinnvollsten ihre 
Aufmerksamkeit und Energien lenken sollten? Wie können Fachpersonen Jugendliche 
bei ihren Entwicklungsaufgaben unterstützen und ihnen zeigen, wie sie ihr Potenzial 
systematisch freilegen und nutzen können? 
Basierend auf neurowissenschaftlichen Ergebnissen ist das ZRM® an der Universität 
Zürich konzipiert, wissenschaftlich überprüft und von Storch und Riedener Nussbaum 
für die Arbeit mit Jugendlichen adaptiert worden. 
Der Workshop bietet die Möglichkeit die Methode selber zu erfahren, um sie dann als 
Instrument zur gezielten Entwicklung von individuellen Handlungspotenzialen in der 
Arbeit mit Jugendlichen einzusetzen. 
 
Zeit:  Fr., 18.11.2011 von 14.00 – 20.00 und Sa., 19.11.2011 von 9.00 – 
16.30 
 

Ort:  Akademie Kind Jugend und Familie, Lagergasse 98a, 8020 Graz 

 

Zielgruppe: PsychotherapeutInnen, PsychologInnen, Lebens- und 
SozialberaterInnen, 

 SupervisorInnen, Coaches, beratend tätige und interessierte Personen 

 
Preis: € 312.- (inkl. 20% MwSt.) 
 
 

Bei gemeinsamer Buchung der Workshops von Dr. Maja Storch und                    
Astrid Riedener Nussbaum betragen die Kosten € 638.- (inkl. 20% MwSt.) 
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27. – 29. Jänner 2012, Audimax WU Wien 
Wiener Tage Neuer Autorität mit Prof. Haim Omer 

Mit Beiträgen von: Gloria Avar, Stefan Ofner, Hans Steinkellner, Tobias von der Recke  

 
3. - 5. Februar, Audimax FU Berlin 

Berliner Tage Neuer Autorität mit Prof. Haim Omer 
Mit Beiträgen von: Michael Grabbe, Cornelia Hennecke, Martin Lemme, Bruno 

Körner, Frank Untied, Ute Dittmers, Judith Pöckler, Rita Lauschke und Philip Streit 

Stärke statt Macht: Neue Autorität und Gewaltloser Widerstand in 
Pädagogik, Psychologie und Therapie 

Wenn Eltern, LehrerInnen und ErzieherInnen vor jugendlicher Gewalt, Sucht und 
Selbstzerstörung in Ohnmacht erstarren ist guter Rat teuer. Prof. Haim Omer aus Tel 
Aviv gilt als Begründer des erfolgreichsten Modells für die Begegnung mit 
hochschwierigen und gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule. 
Sein Zugang zeichnet sich durch hoch praktikable und teils unkonventionelle 
Techniken aus, die nicht der/die TherapeutIn von außen, sondern die Betroffenen 
selbst umsetzen können: Ankündigungen, Helferkreise, Telefonrunden, Sit-ins und 
nicht zuletzt die gewaltlose aber beharrliche Präsenz lösen verhärtete Fronten auf und 
erreichen so die Unerreichbaren. Mittlerweile bewährt sich dieses Modell auch an 
Schulen, in Institutionen und Betrieben. Fazit: "Das geht, wenn nichts mehr geht!" 

Im mehrtägigen Keynote-Workshop gibt Prof. Haim Omer in gutem Deutsch 
Einblicke in die Theorie und Praxis seines aufsehenerregenden Interventionsmodells 
und wird auch erstmals seine Arbeit mit Eltern von Kindern mit Angststörungen 
vorstellen. 

Veranstaltungsorte: 
 
Wirtschaftsuniversität Wien, Audimax Freie Universität Berlin, Audimax  
Freitag, 27.01.2012, 18 bis 21 Uhr  Freitag, 03.02.2012, 18 bis 21 Uhr 
Samstag, 28.01.2012, 9 bis 18 Uhr   Samstag, 04.02.2012, 9 bis 18 Uhr 
Sonntag, 29.01.2012, 9 bis 16 Uhr  Sonntag, 05.02.2012, 9 bis 16 Uhr 
 
 

Preis: € 380.- bei Zahlung bis 31.10.2011, danach € 440.- (inkl. 20% MwSt.) 
 
Zielgruppe: PädagogInnen, PsychologInnen, TherapeutInnen, BeraterInnen, 

LehrerInnen, JugendarbeiterInnen, MitarbeiterInnen in 
Jugendwohlfahrt, und Bewährungshilfe, Eltern und interessierte 
Personen 

 
Preis: € 380.- bei Zahlung bis 31.10.2011, danach € 440.- (inkl. 20% MwSt.) 
 
Supported by: Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen, MEIHEI, 

IF Weinheim, SOS Kinderdorf, Münchner Institut für Systemische 
Weiterbildung, Österreichischer Dachverband für Neue Autorität 
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„Systemische Beratung im psychosozialen und anderen 
Kontexten – Advanced Techniques“ 

(10 Abende) 
 
                            
      
      
 
 
Referent: Dr. Philip Streit, Klinischer und Gesundheitspsychologe, 
Psychotherapeut, NLP-Master Practitioner, Leiter des IKJF 

 
 
Nach über 20 Grundkursen in systemisch-lösungsorientierter Beratung im 
psychosozialen Kontext präsentiert nun Dr. Philip Streit erstmals für AbsolventInnen 
der bisherigen Kurse wie für Personen mit Vorerfahrungen einen Kurs mit 
fortgeschrittenen Techniken im systemisch-lösungsorientierten hypnosystemischen 
Bereich.  
 
Der Kurs umfasst 10 Abende und der Fokus liegt zum großen Teil auf der praktischen 
Arbeit mit den neuen, von Dr. Philip Streit demonstrierten und vorgestellten 
Techniken.  
Bisherige Erfahrungen in der Beratung mit systemischem Kontext werden 
supervidiert. Selbsterfahrung ist möglich. 
 
Schwerpunkte der 10 Abende: Arbeit in hochschwierigen Kontexten nach Gunther 
Schmidt, Utilisieren von Ressourcen, Zeitlinien-Arbeit, Ambivalenz-Coaching nach 
Gunther Schmidt, Motto-Ziele nach Maja Storch, Trancearbeit 1, Trancearbeit 2, 
Aufstellungsarbeit 1, Aufstellungsarbeit 2. spezielle lösungsorientierte Techniken für 
Kinder und Jugendliche 

 
 
Beginn: Erster Abend am Mittwoch, 07.03.2012, 19.00 Uhr 
 Die weiteren Mittwochabende werden vor Ort vereinbart. 
 
Preis: € 400.- (inkl. 20% MwSt.) 
 
Ort:  Akademie Kind Jugend und Familie 
 A-8020 Graz, Lagergasse 98a  
 
Zielgruppe: AbsolventInnen der bisherigen Lehrgänge, Personen mit 

Vorerfahrungen 
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10.04.2012 Auftakt 

 
„Grundlagen der Suchtberatung“ 

 
Basiswissen, Konzepte und Methoden  

der Suchtberatung (6 Abende) 
 

 
 
Referent:  
Mag. Herwig Thelen, Klinischer- und Gesundheitspsychologe 
Family Lab Trainer, Trainer für Motivational Interviewing,  
Experte für Suchtprävention 
 
 
Sucht gilt als Tabu und ist begleitet von Schweigen, Scham und Schuldgefühlen. Auch 
Ekel und Angst tragen zu einer mystischen Aura der Sucht bei, die den Blick auf 
Lösungen, Kräfte und Fähigkeiten verstellt. Der Kurs vermittelt Grundwissen und 
Beratungskompetenz zu verschiedenen Formen der Sucht, gibt Einblick in die Balance 
zwischen Angehörigenarbeit und Co-Abhängigkeit, behandelt Sucht und 
Erziehungsfragen und gibt einen Überblick über Therapieangebote.  
 
 

Inhalte des Curriculums:  
Grundlagen der Suchtentstehung > Sucht und Familie > Substanzwissen > Beratung 

bei Essstörungen > Beratung bei exzessiver Computernutzung > Beratung bei 
Alkoholabhängigkeit > Beratung bei stoffgebundene Süchten > Safer Use > 

Motivationsarbeit > Beratung von Angehörigen > Überblick über Therapieangebote 
 
 
 
Preis:  € 320.- (inkl. 20% MwSt.)  
  
Beginn: 10.04.2012, von 19.00 bis 22.00 Uhr 
 
Ort:  Akademie für Kind, Jugend und Familie 
 A-8020 Graz, Lagergasse 98a  
 
Zielgruppe: PsychologInnen, PsychotherapeutInnen, PädagogInnen, LehrerInnen, 

Lebens- und SozialberaterInnen, Coaches, Interessierte 
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„Positive Psychologische Interventionen für Beratung, 
Coaching und Therapie“ 

 
Workshop mit Dr. Philip Streit 

 
 
Seit 2000 erobert die Positive Psychologie mit ihren zukunftsorientierten Ansätzen das 
Feld von Beratung und Therapie. Positiv Psychologische Interventionen bestechen 
durch ihre Einfachheit und ihrer unmittelbaren Anwendbarkeit, sie sind radikal 
lösungsorientiert, zugleich konkret und allesamt wissenschaftlich auf ihre Wirksamkeit 
überprüft. 
In diesem Workshop stellt Dr. Philip Streit kurz den Hintergrund Positiv 
Psychologischer Interventionen vor. Schritt für Schritt werden dann diese 
Interventionen erarbeitet, praktisch geübt und ihre Integration in der beratenden und 
therapeutischen Praxis der TeilnehmerInnen besprochen. 
Dr. Philip Streit arbeitet seit Jahren eng mit Prof. Martin Seligman zusammen, ist 
Executive Director  International Positive Psychology Association (IPPA) und ist wohl 
der führende Experte in der praktischen Anwendung positiver Interventionen im 
deutschen Sprachraum. 
 
 
Zeit:   Fr.,4.5.2012 von 16.00 – 20.00 und Sa., 5.5.2012 von 9.00 – 17.00 
 
Preis: € 200.- bei Zahlung bis 31.01.2012, danach € 250.- (inkl. 20% MwSt.) 
 
Ort:   Institut für Positive Psychologie und Mentalcoaching Graz 
 Walter-Goldschmidt-Gasse 25, 8042 Graz 
 
Zielgruppe:  PsychologInnen, TherapeutInnen, Coaches, BeraterInnen, 

PädagogInnen, und Interessierte 
 
 
 

Anrechenbar als Fortbildung für Klinische und GesundheitspsychologInnen sowie 
PsychotherapeutInnen! 
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Kurz-Curriculum „Hypnosystemische Konzepte für 
Coaching, Team- und Organisationsentwicklung und 

Supervision“ 
 
 
 
 
 
 
Referent: Dr. Gunther Schmidt, Dr. med. Dipl.-Volksw., 
Facharzt für psychosomatische Medizin und Psychotherapie; 
Leiter des Milton-Erickson-Instituts Heidelberg 

 
Hypnosystemische Lösungs- und Kompetenz-fokussierende Konzepte bieten ideale 
Möglichkeiten, um die vielen Potenziale bei Individuen und in Organisationen wieder 
zu aktivieren und für optimale Synergieprozesse in der Organisation nutzbar zu 
machen. 
 
In dieser Seminarreihe wird vermittelt, wie diese Konzepte für schnell und nachhaltig 
wirksame Beratungsprozesse genutzt werden können. Dabei werden gezielt die 
wichtigsten Ebenen einer Organisations-Optimierung berücksichtigt (vom Individuum 
im System zum Team bis zur Gesamtorganisation). Besonders beachtet wird dabei 
auch, wie Beratungen so aufgebaut werden, dass sie als zieldienliche, sinnvoll erlebte 
Kooperationssysteme wirken können (Kybernetik 2. Ordnung). Und es wird gezeigt, 
wie BeraterInnen ein optimales Arbeitsbewusstsein (optimaler Work-Flow) entwickeln 
und auch in schwierigen Auftragssituationen kontinuierlich aufrechterhalten können. 
 
 
Zeit:   Block 1: 23.02. - 25.02.2012  
 Block 2: 29.04. – 01.05.2012  
 Block 3: 21.06. – 23.06.2012 
 
Preis: € 1880.- bei Zahlung bis 30.11.2011, danach € 2160.-  
 (inkl. 20% MwSt.) 
 
Ort:   Akademie Kind Jugend und Familie, Lagergasse 98a, 8020 Graz 
 
Zielgruppe:  Lebens- u. SozialberaterInnen, Coaches, PsychologInnen, 

TherapeutInnen, und Interessierte 
 
Information:  Für die Absolvierung des gesamten Lehrgangs erhalten Sie ein 

Zertifikat des Milton-Erickson-Instituts Heidelberg und der Akademie 
Kind Jugend und Familie 
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4. bis 6. Oktober 2012 

 

Workshop „Sucht, Zwang und Essstörungen – die 
hypnosystemische Perspektive“ 

 
 
 
 
 
 
 
Referent: Dr. Gunther Schmidt, Dr. med. Dipl.-Volksw., 
Facharzt für psychosomatische Medizin und Psychotherapie; 
Leiter des Milton-Erickson-Instituts Heidelberg 

 
Sucht- und Essstörungen werden, ähnlich wie Zwänge, oft als Defizite interpretiert 
und erzeugen eine Spirale der in Appelle geformten Ratlosigkeit bei Angehörigen und 
BeraterInnen. Wie sich Suchtdruck als notwendige Erinnerung an Bedürfnisse wie 
Autonomie, Abgrenzung und Regression utilisieren lässt, erfahren Sie in diesem 
Workshop. 
 
Aus Gunther Schmidts hypnosystemischer Sicht weisen Zwangs- und Suchtrituale auf 
die Notwendigkeit hin, eine sinnentleerende Entfremdung in Beziehungen zu 
unterbrechen. Sie folgen dem Gefühl der Überforderung und der Missachtung der 
eigenen Bedürfnisse nach Autonomie, Abgrenzung und Regression, insbesondere 
gegenüber Nahestehenden. Diese tabuisierten Anteile werden abgespalten und 
dissoziiert. Das Geschehen ähnelt einer Dreiecksbeziehung mit dem Suchtmittel oder 
der Diagnose als „dritter Koalitionspartner im Bunde“. In der Komplementären Phase 
fühlen sich die Betroffenen als schwaches Sorgenkind ohne Funktion. In der 
Symmetrischen Phase kommt es zu einem harten Aufeinanderprallen, bei dem Nähe 
und Distanz durch die Sucht oder den Zwang reguliert werden. Bindung wird durch 
Defizite hergestellt: Autonomie und Zuwendung bekommt man nur, wenn man krank 
ist. Dieser Kreislauf lässt sich durch hypnosystemische Techniken durchbrechen. 
 
 
Zeit:   04.10. - 06.10.2012 
 
Preis: € 460.- bei Zahlung bis 30.06.2012, danach € 530.- (inkl. 20% MwSt.) 
 
Ort:   Akademie Kind Jugend und Familie, Lagergasse 98a, 8020 Graz 
 
Zielgruppe:  BeraterInnen, Lebens- u. SozialberaterInnen, Coaches, 

PsychologInnen, TherapeutInnen, und Interessierte 
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Veranstaltungen AKJF 2012 
 

 
 

Haim Omer et al. 
Wien, 27.– 29.01.2012; Berlin, 03.– 05.02.2012 

„Tage Neuer Autorität: Stärke statt Macht – Neue Autorität und Gewaltloser 
Widerstand in Pädagogik, Psychologie und Therapie“ 

Ort: Audimax der WU Wien bzw. Audimax der Freien Universität Berlin 
 
 

Gunther Schmidt 
23.02. – 25.02.2012, 29.04. - 01.05.2012, 21.06. – 23.06.2012 

Kurz-Curriculum „Hypnosystemische Konzepte für Coaching, Team- und 
Organisationsentwicklung und Supervision“ 

 
 

Philip Streit  
07.03.2012 (Auftakt) – 10 Abende 

„Systemische Beratung in psychosozialen und anderen Kontexten – Advanced 
Techniques“ 

 
 

Herwig Thelen 
10.04.2012 (Auftakt) – 6 Abende 

„Grundlagen der Suchtberatung“ 
 
 

Philip Streit  
04. - 05.05.2012 

„Positive Psychologische Interventionen für Beratung, Coaching und Therapie“ 
 
 

Gunther Schmidt 
04. – 06.10.2012 

Workshop „Sucht, Zwang und Essstörung –  
die hypnosystemische Perspektive“ 
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Veranstaltungen AKJF 2011 
 

 
 

Jeffrey Zeig 
30.08. – 04.09.2011 

„Vertiefung: Hypnose im Klinischen Kontext nach Mil ton Erickson” 
 
 

Philip Streit   
14.09.2011 (Auftakt) – 12 Abende 

„Grundlagen der Systemischen Beratung“ 
 
 

Alexandra Kohlberger, Markus Russegger 
24.09., 08.10., 22.10., 05.11.2011 – 4 Vormittage 

„Die Kunst sich selbst zu erleben – Selbsterfahrung“ 
 
 

Maja Storch 
14. – 15.10.2011 

„Exploration des Unbewussten und Mottoziele“ 
 
 

Astrid Riedener Nussbaum 
18. - 19.11.2011 

„Ich packs! - Selbstmanagement für Jugendliche nach dem Züricher Ressourcenmodell“ 
 
 

Frank Farrelly  
25. – 27.11.2011 

„Provokative Therapie“ 
 
 
 
 
 
 

Alle Seminare finden, wenn nicht anders angegeben, 
im Veranstaltungszentrum der Akademie Kind Jugend und Familie statt 

*** Bei jedem Workshop kann nur ein Ermäßigungsangebot genutzt werden. *** 
 


